
 

 

 
 

 

 

Viertes Treffen des Runden Tisches zum Abschnitt 1 der 
geplanten 380-kV-Leitung Isar-Altheim 
 

Dienstag, 07. November 2023, Essenbach 

 

1. Anlass und Ziele des Runden Tisches 
 

Um für den Abschnitt 1 des Vorhabens Isar-Altheim (380-kV-Leitung zwischen der Schaltanlage 

Isar und dem Umspannwerk Altheim) alle Beteiligten Interessen auf fachlicher Ebene frühzeitig 

einzubinden, hat TenneT die Vertreterinnen und Vertreter aller betroffenen Interessen zum vierten 

Mal zum Format des Runden Tisches eingeladen. Ziel des Formats war es, für den Verlauf und 

die Ausgestaltung der Leitung Isar-Altheim auf fachlicher Ebene eine gute, ausgewogene und 

breit getragene Lösung zu finden, damit das Projekt möglichst schonend für die Region und mög-

lichst zügig für die Energiewende realisiert werden kann. 

 

Beim vierten Treffen des Runden Tisches haben Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinden, von 

Verbänden und Vereinen, Fachbehörden sowie lokalen Interessensgemeinschaften, Bürgerinitiati-

ven und Infrastrukturträger aus der Region teilgenommen (siehe 5. Mitwirkende Organisationen).  

 

Beim vierten Treffen des Runden Tisches wurden allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Op-

timierungen der Feintrassierung vorgestellt. Die Feintrassierung entspricht der Antragstrasse, die 

Teil der Planfeststellungsunterlagen sein wird. Diese wird TenneT voraussichtlich Anfang 2024 bei 

der Regierung von Niederbayern als zuständige Behörde einreichen. Im Rahmen des Termins hat 

TenneT zudem Fragen zum aktuellen Planungsstand beantwortet sowie die nächsten Schritte des 

Genehmigungsverfahrens und der Beteiligung erläutert.  

 

2. Vorstellung der Antragstrasse 
 

Unter anderem auf Basis von wiederum über einhundert eingegangenen Hinweisen aus dem drit-

ten Runden Tisch, dem öffentlichen Infomarkt und den individuellen Eigentümergesprächen im 

April 2023 konnte TenneT mehrere Optimierungen am Entwurf der Feintrassierung vornehmen. 

Dem Runden Tisch wurden sechs beispielhafte Optimierungen vorgestellt:  

 

Optimierung 1: Anpassung der Freileitung 

Im Freileitungsabschnitt nach dem Umspannwerk Altheim erfolgte eine Umstellung von ei-

nem Standardschutzstreifen zu einem Waldschutzstreifen. Kommt es zu einer Annäherung 

an Waldgebiete durch die Freileitung, wie in diesem Fall, wird zunächst ein technisch erfor-

derlicher Schutzbereich festgelegt. Im Bereich von Bäumen, die außerhalb dieses tech-

nisch erforderlichen Schutzstreifens stehen und dadurch beim Umfallen die Leiter gefähr-

den würden, wird ein zusätzlicher Schutzstreifen ausgewiesen. 

 

Optimierung 2: Anpassung des Erdkabels 

Im Bereich der Kreuzung des geplanten 380-kV-Erdkabels mit der geplanten B15n wird 

das Erdkabel nun aufgefächert. Das bedeutet, dass die einzelnen Erdkabel dort weiter 

voneinander entfernt als im weiteren Trassenverlauf verlegt werden. Damit soll eine prob-

lemlose Wärmeabführung trotz der darüber verlaufenden B15n garantiert werden.  
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Optimierung 3: Anpassung einer Arbeitsfläche 

Im Bereich der Teiche wurde ein Arbeitsstreifen entfernt, um den Teichbesitzern und 

Teichbesitzerinnen den Zugang zu ihren Grundstücken auch während der Bauphase ga-

rantieren zu können. Im Rahmen eines Vor-Ort-Termins mit einem von TenneT hinzugezo-

genen Hydrogeologen fand ein konstruktiver Austausch statt. Die Zuwegung erfolgt nun 

vom Sportplatz und von Westen her. 

  

Optimierung 4: Anpassung zur Bauwasserhaltung 

Die Ableitung des aufgestauten Grundwassers in die Isar erfolgt an elf verschiedenen 

Standorten über Feuerwehrschläuche. Das ist der beste Weg, um die Bauwasserhaltung 

zu gewährleisten und um die Grundwasserschwankung im Normbereich zu halten.  

 

Optimierung 5: Anpassung einer Arbeitsfläche 

Im Bereich des Auwaldes wurde eine zentrale Baueinrichtungsanlage ergänzt, um die be-

nötigten Erdkabel während der Bauphase abladen zu können. Gegebenenfalls kann diese 

Fläche nach dem Bau zur Kompensation genutzt und als Auwald wieder aufgeforstet wer-

den, so dass die Auwaldausläufer miteinander verbunden werden könnten. TenneT befin-

det sich hierzu in Gesprächen.  

 

Optimierung 6: Anpassung einer Zuwegung 

Eine Zuwegung im Nordosten des Projekts war teilweise zu schmal und wurde nach Hin-

weis durch einen Flächeneigentümer weiter in Richtung Westen verlegt. Dadurch kann 

auch das Wohnumfeld entlastet werden.  

 

Nach der Vorstellung und zwischen den einzelnen Optimierungsbeispielen wurden die Fragen der 

Teilnehmenden beantwortet.  

 

Update: Überspannung des Kraftwerksgeländes (Kernkraftwerk Isar II) 

Die Teilnehmenden wurden darüber informiert, dass nach dem dritten Runden Tisch Be-

denken zur aktuellen Planung gegenüber TenneT geäußert wurden. Die Planung würde 

den Rückbau des Kraftwerkes beeinträchtigen. Ein Vor-Ort-Termin mit den benachbarten 

Anwohnern und Anwohnerinnen, um frühzeitig Hinweise miteinander auszutauschen, hat 

bereits stattgefunden. Ein weiterer Austausch mit den Anwohnerinnen und Anwohnern ist 

angestrebt. TenneT reicht die Antragstrasse wie vorgestellt Anfang 2024 bei der Regierung 

von Niederbayern ein. Eine finale Festlegung der Trasse erfolgt nach der Behörden- und 

Öffentlichkeitsbeteiligung im Planfeststellungsverfahren durch die verfahrensführende Be-

hörde. 

 

3. Aussicht auf das Planfeststellungsverfahren und nächste Schritte der 
Beteiligung  

 

Nach der Vorstellung der Antragstrasse wurden die nächsten Schritte im bevorstehenden Plan-

feststellungsverfahren erläutert und über die formellen Beteiligungsmöglichkeiten informiert. Es 

wurde zudem betont, dass TenneT auch während des Verfahrens einen informellen Dialog plant. 

Dazu zählen beispielsweise Fachdialoge für Behörden und NGOs, um offene Fragen zu den ein-

gereichten Planungen während der Auslegung der Planfeststellungsunterlagen zu klären. Darüber 

hinaus werden alle Beteiligten sowie die Eigentümerinnen und Eigentümer zum Beginn der Unter-

lagenauslegung schriftlich informiert.  
  

ca. 215 m 
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4. Weiteres Vorgehen 
 

Mit Abschluss der Veranstaltung ist der Runde Tisch beendet. Die nächsten Schritte umfassen die 

Finalisierung und Qualitätssicherung der einzureichenden Planfeststellungsunterlagen sowie die 

Einreichung bei der Regierung von Niederbayern Anfang 2024. 

 

Zur Beteiligung der breiten Öffentlichkeit fand am 08.11.2023 ein öffentlicher Infomarkt in Essen-

bach statt. Dazu waren alle betroffenen Eigentümerinnen und Eigentümer persönlich eingeladen 

worden. Im Vorfeld dazu wurde das öffentlich zugängliche WebGIS auf der Projektwebsite aktuali-

siert. 

 

5. Mitwirkende Organisationen 
 

Beim vierten Treffen des Runden Tisches waren anwesend: 

 

- Regionaler Planungsverband Landshut 

- Gewerbeverein Essenbach 

- Staatliches Bauamt Landshut 

- Landratsamt Landshut, Untere Wasserbehörde 

- Angelsportverein Landshut/Bayern e.V. 

- BUND Kreisgruppe Landshut 

- Markt Essenbach 

- PreussenElektra GmbH 

- Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

- Forstbetrieb Freising der Bayerischen Staatsforsten 

- Landkreis Landshut, Untere Naturschutzbehörde 

- Bayerischer Bauernverband, Geschäftsstelle Landshut 

- Gemeinde Niederaichbach 

- Projektgruppe P77 

- SV Ohu-Ahrain e.V. 

- Jagdgenossenschaft  

- Niederaichbacher Interessengemeinschaft gegen den Süd-Ost-Link 

- Regierung von Niederbayern, SG 60 – Agrarstruktur und Umweltbelange in der Landwirt-

schaft  

- Wasserzweckverband zur Wasserversorgung Isar – Gruppe 1 

 

Beim vierten Treffen des Runden Tisches waren verhindert:  

 

- Arc Architekten Partnerschaft mbB 

- Bayernwerk Netz GmbH 

- Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 

- BI Stop SuedOst Link 

- Forstbetrieb Freising der Bayerischen Staatsforsten 

- Regierung von Niederbayern, Sachgebiet 51 – Naturschutz 

- Kreisgruppe Landshut e.V. im Landesjagdverband Bayern e.V. (Revier Altheim) 

- Landkreis Landshut, Untere Denkmalschutzbehörde  

- Landesbund für Vogelschutz, Kreisgruppe Landshut 

- Wasserwirtschaftsamt Landshut  

 


